
G e m e i n d e b r i e f  
Ev.- Luth. Kirchengemeinde Hagenow 

und 
Ev.- Luth. Kirchengemeinde Kirch-Jesar 

Dezember 2018 – Februar 2019 
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In Psalm 100 lesen wir: Jauchzet dem 

Herrn, alle Welt! Dienet dem Herrn mit 

Freuden, kommt vor sein Angesicht mit 

Frohlocken! Erkennet, dass der Herr 

Gott ist! Er hat uns gemacht und nicht 

wir selbst zu seinem Volk und zu Scha-

fen seiner Weide. Gehet zu seinen 

Toren ein mit Danken, zu seinen Vor-

höfen mit Loben; danket ihm, lobet 

seinen Namen! Denn der Herr ist 

freundlich, und seine Gnade währet 

ewig und seine Wahrheit für und für. 

Welch Jubel, welch Lobgesang! Gehet 

zu seinen Toren ein mit Danken, zu 

seinen Vorhöfen mit Loben. Danken 

und Loben! Zwei gewichtige Worte, die 

ich gerne mit Ihnen näher betrachten 

möchte. Alltäglich sagen die meisten 

von uns Danke. Wenn wir jemandem 

etwas schenken, dann sagt der Emp-

fänger Danke. Danken bedeutet, das 

anzuerkennen, was wir empfangen 

haben. Gott hat uns viele Gründe ge-

geben, für die wir dankbar sein kön-

nen. Danke, dass wir gesund sind; 

danke, dass es meiner Familie gut 

geht; danke, dass ich eine Arbeitsstelle 

habe; danke, dass ich lebe! 

Ebenso verhält es sich mit dem Loben. 

Wenn wir ein Kind loben, weil es eine 

gute Schulnote geschrieben hat, dann 

haben wir selbst nichts empfangen. 

Wir erkennen aber das an, was ein 

anderer getan hat – wir loben ihn. Gott 

hat uns unendlich viel Gutes getan, für 

das wir ihn loben können. Überlegen 

Sie doch mal selbst, wie oft Sie am 

Tag jemandem danken oder Gott lo-

ben. 

Auch im kommendem Jahr 2019 wird 

es für eine Vielzahl unserer Veranstal-

tungen in unserer Kirchengemeinde 

wieder einen Leitgedanken geben. Ha-

ben wir im Jahr 2017 dem Reforma-

tionsjubiläum gedacht, so war es im 

Jahr 2018 die Überschrift „Frieden und 

Gerechtigkeit“, die uns durch verschie-

dene Veranstaltungen begleitete. Im 

kommendem Jahr haben wir uns ent-

schieden mit den Worten „Loben und 

Danken“ durchs Jahr zu gehen. Dies 

hat zwei besondere Gründe. 

Am Erntedanksonntag, den 2. Oktober 

1994, wurde unsere Orgel, erbaut 

durch die Firma Nußbücker aus Plau 

am See, feierlich eingeweiht. Dies war 

Liebe Gemeindeglieder und  

Gemeindebriefleser,  

An-ge-dacht 
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vor 25 Jahren und soll ein Anlass sein 

zu Loben und zu Danken. Ihr silbernes 

Jubiläum wird Ende September began-

gen werden. Desgleichen werden wir 

im Herbst 2019 auch unsere neuen 

Glocken begrüßen können.  Dafür kön-

nen wir Gott loben und Danke sagen.  

Loben und danken Sie doch einfach 

mit, bei sich zu Hause, jeden Gottes-

dienst oder zu besonderen Veranstal-

tungen in unserer Stadtkirche. 

Es grüßt Sie herzlich Ihr Kantor  

Stefan Reißig  

 

Heilig Abend in der Stadtkirche  
Hagenow 

Christvesper mit Krippenspiel 
 

Liebe Gemeindeglieder, 

Mit Beginn der Adventszeit blicken wir 

auch schon auf das nahende Weih-

nachtsfest. In diesem Jahr wollen wir 

die Gottesdienste am Heiligen Abend 

etwas unterschiedlicher gestalten. 

Früher hat es so etwas wohl schon 

mal gegeben, ein Krippenspiel am Hei-

ligen Abend. Wir wollen das in diesem 

Jahr wieder einmal so machen. 

Um 15.00 Uhr werden wir also eine 

Christvesper mit einem Krippenspiel 

anbieten. Diese Christvesper ist be-

sonders für Familien gedacht. 

Die Christvesper um 17.00 Uhr wird 

ruhiger und besinnlicher gestaltet sein. 

Um 22.30 Uhr sind alle eingeladen bei 

Texten und Musik dem Wunder des 

Heiligen Abends nachzusinnen. 

Pastor Thomas Robatzek 

An-ge-dacht 
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Freud & Leid 

Getauft wurden: 

Verstorben sind:

Ein Licht geht um die Welt: Gedenkfeier für verstorbene Kinder 
am 9. Dezember in der Stiftskirche Ludwigslust 

Am 2. Sonntag im Dezember wird welt-

weit der Gedenktag für verstorbene 

Kinder begangen. Wenn das eigene 

Kind stirbt, gerät oft das Leben aus 

den Fugen. Und auch Jahre später 

kommt die Trauer um das Verlorene 

wieder auf, gerade in der Advents– 

und Weihnachtszeit. 

In diesem Jahr stellen am 9. Dezem-

ber Eltern, Geschwister, Großeltern 

und Freunde um 19.00 Uhr eine bren-

nende Kerze in die Fenster und erin-

nern damit an das verstorbene Kind. 

Während die Kerzen in der einen Zeit-

zone erlöschen, werden sie in der 

nächsten angezündet. So geht in 24 

Stunden eine Welle des Lichts um die 

Welt. 

Der Hospizdienst des Stift Bethlehem 

und die Krankenhausseelsorge am 

Westmecklenburg Klinikum Helene 

von Bülow laden am 9. Dezember um 

17.00 Uhr zu einer Gedenkfeier in die 

Stiftskirche ein. Dort gibt es meditative 

Musik und Texte. In Erinnerung an die 

verstorbenen Kinder können Kerzen 

angezündet werden. Gemeinsam mit 

anderen Betroffenen kann ein Raum 

für Trauer und Hoffnung entstehen. 

Aktuell oder früher betroffene Eltern, 

Geschwister, Großeltern, Freunde sind 

herzlich willkommen. 
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Die Gottesdienste in der Stadtkirche finden sonntags um 

10.00 Uhr statt. 

Im Alten- und Pflegheim „Oberin von Lindeiner Haus“ finden die 

Gottesdienste freitags um 9.30 Uhr statt. 

Gottesdienste 

25. November, Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

14.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof

02. Dezember, 1. Advent

10.00 Uhr Familiengottesdienst

09. Dezember, 2. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst

16. Dezember, 3. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst

und Kindergottesdienst 

23. Dezember, 4. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst

24. Dezember, Heilig Abend

15.00 Uhr Christvesper m. Krippenspiel

17.00 Uhr Christvesper

22.30 Uhr Andacht zur Christnacht

25. Dezember, 1. Weihnachtstag

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

26. Dezember, 2. Weihnachtstag

10.00 Uhr musikalischer Gottesdienst

in der katholischen Kirche 

30. Dezember, 1. S. n. Weihnachten

10.00 Uhr Gottesdienst

31. Dezember, Silvester

17.00 Uhr Jahresschlussandacht

06. Januar, Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

13. Januar, 1. S. n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst

20. Januar, 2. S. n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst und

Kindergottesdienst 

27. Januar, 3. S. n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst

03. Februar, letzt. S. n. Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

10. Februar, 4. S. v. d. Passionszeit

10.00 Uhr Gottesdienst

17. Februar, Septuagesimä

10.00 Uhr Gottesdienst und

Kindergottesdienst 

24. Februar, Sexagesimä

10.00 Uhr Gottesdienst

01. März, Weltgebetstag der Frauen

19.00 Uhr

03. März, Estomihi

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

10. März, Invokavit

10.00 Uhr Gottesdienst
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Neue Glocken für Hagenow 

Liebe Gemeindeglieder, 

Was gibt es neues von unserem Glo-

ckenprojekt? 

Ende Oktober haben wir uns mit der 

Kirchengemeinde und der Stadt 

Lübtheen freuen können, dass sie bei 

ihrem Glockenprojekt schon ihre neue 

Glocke in Lübtheen begrüßen konnten. 

Es war ein schönes Begrüßungsfest. 

Viele Menschen haben sich dort über 

die neue Glocke gefreut und sich mit 

ihr fotografieren lassen. 

Die Erlebnisse von Lübtheen geben 

uns eine Vorstellung, wie es im näch-

sten Jahr hier in Hagenow sein könnte,    

wenn unsere Glocken in der Stadt 

sind. Die Überlegungen werden kon-

kreter. Andererseits wissen wir, was 

noch zu tun ist. 

 

Stadt Hagenow überweist die  

zugesagte Förderung 

Zum Ende des Jahres überweist die 

Stadt Hagenow, die zugesagte Summe 

von über 26.000 € an unsere Kirchen-

gemeinde. Damit überschreiten wir die 

Gesamtsumme an Spenden und För-

derung von 100.000 €. Das ist sehr 

schön. Dann fehlen uns noch ca. 

30.000 € um das Projekt Glocken und 

die Sanierung des Glockenstuhles rein 

aus Spenden und Fördermitteln finan-

zieren zu können. 

„Tausend Glöckchen für Hagenow“ 

Die Spendensammlung geht weiter 

Gestaltung der Glocken 

Bis zum Ende des Jahres muss die 

Gestaltung der Glocken abgeschlos-

sen sein. Dazu wird der Glockenaus-

schuss die Vorschläge zur Gestaltung 

bedenken und in unsere Überlegungen 

einfließen lassen. 

Vielen Dank sagen wir weiterhin allen, 

die schon mit ihren Spenden treu zu 

der bisherigen Spendensumme beige-

tragen haben. Wir sind dankbar für 

jede Unterstützung. 

Bitte prüfen Sie Ihre Möglichkeiten! 

Weisen Sie auch Bekannte, Freunde 

und Nachbarn auf das Glockenprojekt 

hin. Es begegnen uns immer noch vie-

le Menschen, die nichts von diesem 

Projekt gehört haben. 

Lassen Sie sich anstecken von der 

Vorfreude, wenn unsere Glocken da 

sind und Sie sich mit ihnen fotografie-

ren lassen können. 

Hier noch mal die Spendenkonten für 

das Projekt: „Tausend Glöckchen für 

Hagenow“ 

 

Sparkasse Mecklenburg – Schwerin 

IBAN: DE64 1405 2000 1610 0121 90 

BIC: NOLADE21LWL  

 

Raiffeisenbank 

IBAN: DE94 2306 4107 0000 0339 10 

BIC: GENODEF1BCH 
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Ausschussarbeit vorgestellt 

Der neugewählte Kirchengemeinderat 

hat im Frühjahr 2017 sieben Aus-

schüsse gebildet, damit die mannigfal-

tige Arbeit unserer Gemeinde auf viele 

kompetente Schultern verteilt werden 

kann. 

Zum Bauausschuss gehören folgende 

Mitglieder: 

Christian Jessel (Vorsitz) 

Klaus Jensen 

Rüdiger Zastrow 

Ulf Liesberg 

Frank Schulz 

Volker Höppner 

Thomas Robatzek 

Zu den vielfältigen Aufgaben des Bau-

ausschusses gehört die Erstellung ei-

ner Prioritätenliste und dementspre-

chende Planung der Bau– und Reno-

vierungsmaßnahmen unserer Gebäu-

de in der Kirchengemeinde Hagenow. 

In der vergangenen Zeit konnten der 

Sanitärbereich in der Kirche und die 

Renovierung der Gemeinderäume fer-

tiggestellt werden. Der Vorraum der 

Kirche erstrahlt jetzt in neuem Licht, 

die Sanierung der Kirchenpfeiler auf 

der Südseite der Kirche geht zügig 

voran. 

Weitere Projekte mit denen sich die 

Mitglieder des Bauausschusses befas-

sen sind unter anderem der Umbau 

der Gemeinderäume im Pfarrhaus und 

auch die Bedarfsliste für die Gebäude 

und die Mauer auf dem Friedhof Ha-

genow. 

Im Moment steht jedoch die Neuan-

schaffung der fünf Glocken und damit 

die Umgestaltung des Glockenstuhles 

an erster Stelle. So hoffen wir im Jahr 

2019 das Projekt mit der Einweihung 

der neuen Glocken abschließen zu 

können. 

Der Bauausschuss stellt sich vor  
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Liebe Leserinnen und Leser, 

Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu 

und die musikalischen Planungen für 

das Jahr 2019 laufen auf Hochtouren. 

Demnächst werden Sie in unserer Kir-

chengemeinde und an vielen weiteren 

Orten unserer Stadt den neuen Veran-

staltungskalender mit einem vielgestal-

tigen Programm finden. Vom Orgelkon-

zert bis zum Oratorium, von der musi-

kalischen Andacht bis zum großen 

Festgottesdienst wird hoffentlich für 

jeden etwas dabei sein, an dem er Ge-

fallen findet. 

2019 wird das Thema „Loben und 

Danken“ als roter Faden durchs Kir-

chenjahr laufen. Daneben wird sich 

Bewährtes wiederholen, so die Passi-

onsandachten, das Kinderkonzert und 

die großen Oratorien. 

Dank gilt auch den Sängerinnen und 

Sängern, sowie den Instrumentalisten 

in den verschiedenen Gruppen unserer 

Kantorei, die mit viel Begeisterung und 

Engagement Konzerte und Gottes-

dienste gestalten. Sie alle sind wahre 

Botschafter des Evangeliums. Das 

Evangelium, die „Frohe Botschaft“, 

verbindet Menschen aller Länder und 

Sprachen. Gerade die Musik kennt da 

glücklicherweise keine Barrieren. Sie 

kommt und geht zu Herzen.  

Mein Dank gilt schließlich den zahllo-

sen Förderern und Sponsoren, die un-

sere großen und kostenintensiven Pro-

jekte erst möglich machen. Und nicht 

zuletzt gilt mein Dank Ihnen, liebe Zu-

hörerinnen und Zuhörer, die Sie regel-

mäßig unsere Gottesdienste und Kon-

zerte besuchen und uns mit Ihrem 

Kommen die Treue halten! 

In der Hoffnung, Sie bei möglichst vie-

len Veranstaltungen der Stadtkir-

chenkantorei im Jahr 2019 begrüßen 

zu können, bin ich mit allen guten 

Wünschen und herzlichen Grüßen Ihr 

Kantor Stefan Reißig 

Musikalische Gruppen: 
Ökumenischer Chor 

montags, 19.30 – 21.30 Uhr 

Posaunenchor 

dienstags, 18.00 – 19.30 Uhr 

Kinderchöre 

Kindergartenchor 

dienstags, 15.00 – 15.30 Uhr 

Kinderchor I (Kl. 1 u. 2) 

mittwochs, 14.45 – 15.15 Uhr 

Kinderchor II (ab Kl. 3) 

mittwochs, 15.30 – 16.15 Uhr 

Jugendchor (ab Klasse 7)  

montags, 13.40 - 15.10 Uhr im  

Foyer des Gymnasiums 

Collegium musicum 

mittwochs, 18.00 – 19.30 Uhr  

In den Ferien, an beweglichen Ferien-

tagen und an Feiertagen finden keine 

Proben statt. Ein Zustieg in die Grup-

pen ist jederzeit problemlos möglich! 

Eine Anmeldung können Sie sich über 

meine Emailadresse: 

Kantorei-Hagenow@gmx.de oder per 

Telefon: 0172/9312945. 

Seien Sie herzlich willkommen! 

Kirchenmusik 

mailto:Kantorei-Hagenow@gmx.de
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Konzerte 

Sonnabend, 15. Dezember 2018, 

17.00 Uhr Stadtkirche Hagenow 

Johann Sebastian Bach 

Weihnachtsoratorium 

Kantaten 1 bis 3 

Ökumenischer Chor Hagenow 

St. Marien Kantorei Plau am See 

Chorus natalis Rostock 

Rostocker Kammerorchester 

und Solisten,  

Leitung: Kantor Stefan Reißig 

Eintrittskarten zu 15,00 und 12,00 € sind ab sofort       

im Gemeindebüro der Stadtkirche und im Kundenzent-

rum der Stadtwerke Hagenow in der Langen Straße 

erhältlich. 
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Konzerte 

Freitag, 18. Januar 2019 / 18.00 Uhr 

Alte Synagoge Hagenow 

 

„Der singende Mann“  

mit Liedermacher  

Wolfgang Rieck aus Rostock 

Im Rahmen des diesjährigen Ehren-

amtlichenfestes begrüßen wir Wolf-

gang Rieck aus Rostock. Der Titel des 

Programms weist auf ein Lied, das 

durch eine Figur des Bildhauers Ernst 

Barlach angeregt wurde. Die Plastiken 

von Barlach sind Wolfgang Rieck wie-

derholt zu dankbarer Inspiration für 

seine Lieder geworden. 

Daneben hat die plattdeutsche Spra-

che mit all ihren Vorzügen der Sang-

lichkeit und des Humors einen wichti-

gen Platz in den Konzerten des Sän-

gers.  

Aber nicht nur eigene Texte sind bei 

seinen Konzerten zu hören: Sowohl 

Lieder nach Lyrik von Theodor Kramer, 

dem großen österreichischen Poeten, 

als auch Vertonungen nach Texten 

von Joachim Ringelnatz und anderen 

bedeutenden Lyrikern der Gegenwart 

und Vergangenheit finden sich in sei-

nen Aufführungen. 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende 

wird am Ausgang gebeten. 

 

Anfang Februar 2019 

Rathaussaal Hagenow  

(Lange Straße 28-32) 

Camille Saint-Saens(1835-1921) 

Karneval der Tiere 

Rostocker Kammerorchester 

Leitung: Stefan Reißig  

 

Nicht nur Menschen können Karneval 

feiern, auch Tiere können dies!  

Der französische Komponist Camille 

Saint-Saens komponierte den 

„Carneval des animaux“ für einen 

Sprecher und ein kleines Kammeror-

chester. Diese „zoologische Fantasie“ 

ist dank der modernen Zwischentexte 

von Loriot noch heute beim Publikum 

beliebt und befindet sich immer noch 

im Lernplan der Grundschulen. 

An einem Vormittag im Februar wird es 

für die Hagenower Grundschulen auf-

geführt werden. Am späten Nachmittag 

ist dieses Konzert für alle Erwachse-

nen, Kinder und Familien öffentlich 

zugänglich. 
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Kirchenmusik und Weltgebetstag 

Seien Sie herzlich willkommen zu die-

sem musikalischen Karneval im Rat-

haussaal! 

Der genaue Termin wird momentan 

noch mit den Schulen abgestimmt und 

geplant. Bitte beachten Sie die Aus-

hänge und Abkündigungen. 

Eintritt:  Erwachsene 5,00 €,  

Kinder 3,00 €,  

Familienkarte 10,00 €.  

Karten für das Konzert gibt es nur an 

der Abendkasse; diese öffnet um 

16.15 Uhr. 

 

10. März bis 14. April 2019 

sonntags um 17.00 Uhr 

in der Stadtkirche Hagenow 

Musik und Wort zur Passion 

An den sechs Sonntagen vor Ostern 

werden die Passionsandachten von 

den musikalischen Gruppen der Ge-

meinde gestaltet.  

Die genauen Termine entnehmen Sie 

bitte dem nächsten Gemeindebrief. 

Weltgebetstag 

am 1. März 2019 

Alle Interessierten sind herzlich einge-

laden zum Weltgebetstag am 1. März 

2019 um 19.00 Uhr in die Stadtkirche 

Hagenow.  

Unter dem Motto „handelnd beten – 

betend handeln“ wird dieser in mehr 

als 120 Ländern durch verschiedene 

Zeitzonen rund um den Globus insge-

samt 24 Stunden gefeiert. 

Frauen aus Slowenien haben diesmal 

die Gottesdienstordnung dazu vorbe-

reitet. In unserer Gemeinde engagiert 

sich der Frauenkreis seit langem für 

diesen Tag und bereitet ihn mit viel 

Sorgfalt vor. 

Hier wird das Land vorgestellt, sowohl 

kreativ und musikalisch, als auch kuli-

narisch nach Rezepten des Landes. 

Slowenien, einst zu Jugoslawien gehö-

rend, ist eines der jüngsten und kleins-

ten Länder der EU und liegt auf der 

„berüchtigten Balkanroute“, auf der 

Tausende von Flüchtlingen nach Euro-

pa kommen. 

Möchten Sie mehr über das Land er-

fahren und sich für Projekte des Welt-

gebetstages enga-

gieren oder kulina-

risch etwas beitra-

gen zu diesem 

Abend, dann mel-

den Sie sich ein-

fach im Gemeinde-

büro. 
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Gemeindeleben - Deutschkurs 

Das A und O, um 

sich in Deutschland 

zurecht zu finden, 

ist die Sprache!  

Wenn wir jetzt 

schnell Arabisch  

oder Persisch ler-

nen sollten, wäre 

das für die meisten 

von uns eine ganz 

schöne Herausfor-

derung. Deshalb 

unterstützen wir 

weiter Menschen 

beim Deutschler-

nen. Viele müssen 

noch unser Alphabet lernen. Wichtig ist 

eine fröhliche Lernatmosphäre. 

Weiterhin gibt es bei uns den Alpha 

Kurs montags um 11.00 Uhr und den 

Deutschsprachkurs donnerstags um 

15.00 Uhr, die zur Zeit nur von Frauen 

besucht werden, einige mit Kleinkin-

dern. Dank Frau Dreyer gibt es eine 

Kinderbetreuung. 

Zusätzlich dazu hat die Volkshoch-

schule nun noch Freitag Vormittag in 

unseren Räumen für diese Frauen ei-

nen Alphabetisierungskurs eingerich-

tet. Es kommen fleißig 16 Frauen aus 

Syrien, Eritrea, Afghanistan, Iran und 

Ghana. Auch hier gibt es eine Kinder-

betreuung. Das Projekt wird vom Land-

kreis Ludwigslust-Parchim und der  

Robert-Bosch-Stiftung finanziert. 

Es werden immer einzelne ehrenamtli-

che Lernhelfer für Kinder oder Erwach-

sene gesucht, die z.B. einmal wöchent-

lich beim Deutschlernen helfen. Dieses 

Projekt wird durch die Ehrenamtsstif-

tung MV gefördert, so dass auch eine 

kleine Aufwandsentschädigung gezahlt 

werden kann. 

Wer sich dafür interessiert, kann gerne 

bei einem Deutschkurs vorbeischauen. 

Katja Huenges 
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Gemeindeleben 

Seniorennachmittage 

Jeweils am 1. und 3. Mittwoch im Mo-

nat um 14:30 Uhr treffen sich Senioren 

im Parkettraum unserer Stadtkirche 

zum Kaffeetrinken und angeregtem 

Gespräch mit Frau Heidi Prahl und 

einem der beiden Pastoren. 

Die nächsten Termine sind: 

05.12. / 19.12.2018 Adventsfeier /  

16.01.2019 / 06.02. und 20.02.2019 

Seniorennachmittag –  

Begegnung mit Spätaussiedlern 

Wir treffen uns einmal monatlich mitt-

wochs um 14.30 Uhr im Parkettraum in 

der Kirche, zum Klönen, Kaffeetrinken 

und Austauschen über ein vorbereite-

tes Thema. Alle sind herzlich eingela-

den, egal ob zugezogen oder einheimi-

sche Hagenower. Jeder kann seine 

Erfahrungen einbringen oder einfach 

zuhören, was Menschen erlebt haben, 

die von weit her ihren Weg zu uns und 

in Hagenow eine neue Heimat gefun-

den haben.  

Bei Fragen  

wenden Sie sich 

bitte an Katja 

Huenges. 

Der nächsten 

Termine sind am 

28.11. 2018 

23.01.2019, 

27.02. und 

27.03.2019 

Gesprächskreis Glaubenssache 

Unter dem Motto „Reden, Zuhören, 

Verstehen“ sind Sie herzlich eingela-

den zu einem Gespräch bei einer Tas-

se Tee in gemütlicher Runde. Wir tau-

schen uns darüber aus, was der Glau-

be an Gott im Alltag bedeuten kann.  

Dabei orientieren wir uns an Themen 

des Kirchenjahres sowie an unseren 

eigenen Wünschen und Interessen. 

Wir freuen uns über neue Gesichter, 

die unsere Runde bereichern. 

Treffpunkt ist alle 14 Tage im Parkett-

raum der Kirche um 19.00 Uhr. Der 

Gesprächsabend wird abgerundet um 

ca. 20.30 Uhr mit Gebet und Segen. 

Wer persönliche Anliegen hat, kann 

gern auch schon um 18.30 Uhr kom-

men. 

Die nächsten Termine sind: 

05.12. / 19.12..2018 / 02.01.2019 / 

16.01. / 30.01. / 13.02. und 27.02.2019 



14 

Rückblick – Apfeltag 

Gut 3.000 Liter leckeren Saft 

von mehr als 5 Tonnen Äpfeln 

aus vielen Hagenower Gärten 

konnten dieses Jahr im Rahmen 

des Apfeltages gepresst wer-

den. Und das war nur einer der 

Rekorde dieses nun im 10. Jahr 

stattfindenden Hagenower 

Herbsthöhepunkts. Auch die 

Veranstalter sind zufrieden: Mit 

über 500 Besuchern war das 

Fest sehr gut besucht. 

Das Programm folgte dem be-

währten und erfolgreichen Muster. Der 

Kirchenplatz und auch die Kirche mit 

Räumlichkeiten und Orgelmusik bietet 

den Rahmen. 

10. Apfeltag der Evangelisch-Lutherischen  
Kirchengemeinde Hagenow 
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Musikvorführungen, Tanzformationen 

und kulinarisches begleiten die Haus-

gärtner beim Apfelpressen. 

Hausgebackener Kuchen, eine 

Bratwurst oder von im Ganzen 

gegrillter Schweinekeule ein 

leckeres Stück, Apfelmus, Zu-

ckerwatte oder Crepes, für je-

den war etwas dabei.  

Wichtig war die Verpflegung 

auch für die vielen Akteure. 

Allein 6 Tanzgruppen der Tanzschule 

Hagenow  bezauber-

ten das Publikum mit 

ihren Darbietungen in 

den professionellen 

Kostümen. Beson-

ders die Jüngsten 

freuten sich, neben 

dem Applaus auch 

noch mit einem Es-

sensgutschein be-

lohnt zu werden. 

Eine Besonderheit zum Jubiläum war 

sicher auch die große Saftpresse.  

Nachdem die Startschwierigkeiten 

überwunden waren, lief der Saft dann 

in bisher nicht gekannter Geschwindig-

keit. Jeder bekam aus seinen Äpfeln 

seinen Saft. Und für die Besucher 

kirchlicher Veranstaltungen ist genug 

Saft zur Verpflegung der kommenden 

Veranstaltungen da. Im nächsten Jahr 

soll die Abfüllung in Flaschen möglich 

sein. Freuen wir uns darauf. 

 

Text: Gerhard v. Campenhausen 

Bilder: Frank Schulz 

Apfeltag – Rückblick 
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Lebendiger Adventskalender – Turmkapelle 17.00 Uhr 

Samstag, 1. Dezember  

Eröffnung: „Ein Stern geht uns auf“ 

 

Sonntag, 2. Dezember  

Wer steigt diesmal aus der Truhe? 

 

Montag, 3. Dezember  

„Advent - Was ist das eigentlich?“ 

Konfirmanden machen sich Gedanken 

 

Dienstag, 4. Dezember  

Die Legende der Heiligen Barbara 

 

Mittwoch, 5. Dezember – Kirche 

Kinderchöre singen Adventslieder 

 

Donnerstag, 6. Dezember  

„Bald nun ist Weihnachtszeit“ 

Der Chor Carpe Diem singt Lieder zur 

Adventszeit 

 

Freitag, 7. Dezember  

Weihnachten in der weiten Welt: Rate-

spiele und Geschichten rund um Weih-

nachtstraditionen in anderen Ländern 

 

Samstag, 8. Dezember  

Plattdüütsche Geschichten to  

Wiehnachten mit Krapfen und  

Feuerkorb gestaltet von Heidi Prahl 

 

 

Sonntag, 9. Dezember  

Orgelmusik zum Advent 

Montag, 10. Dezember  

Weihnachtsmusik mit der Drehorgel 

 

Dienstag, 11. Dezember  

Russische Weihnachtsstimmung mit 

dem Chor Nostalgie 

 

Mittwoch, 12. Dezember  

Kuno Karls vertellt plattdüütsche  

Geschichten 

 

Donnerstag, 13. Dezember – Kirche 

„Die Tiere feiern Weihnachten“ 

Adventsfreude mit dem Katholischen 

Kindergarten 

 

Freitag, 14. Dezember – Kirche 

Theater: Martin, der Schuster  

(von Leo Tolstoi) gestaltet von der 

Evangelischen Schule 

 

15. Dezember Samstag – Kirche 

Weihnachtsoratorium von J. S. Bach 

Eintritt: 12,00 € 
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Lebendiger Adventskalender – Turmkapelle 17.00 Uhr 

Sonntag, 16. Dezember  

„Ein Licht für Deine Seele“ 

Geschichten zur Adventszeit 

 

Montag, 17. Dezember  

„Der Zipfel, der Zapfel,  

der goldgelbe Apfel“ 

mit den Kindern der Kinderkirche und 

Bratäpfeln 

 

Dienstag, 18. Dezember  

Der Posaunenchor spielt Lautes und 

Leises zum Mitsingen 

 

Mittwoch, 19. Dezember  

„Jingle Bells“ 

Die Gitarrengruppe spielt  

Weihnachtslieder 

 

Donnerstag, 20. Dezember  

Das Collegium Musicum  

spielt Barockmusik 

 

Freitag, 21. Dezember  

„Ohne Maria kein Weihnachten“ 

 

22. Dezember Samstag 

Henry Gawlick öffnet wie-

der seine Kiste mit den 

Krippenfiguren 

 

Sonntag, 23. Dezember  

Kirche 

„Wer will das hören!?“ 

Das Krippenspiel 

 

 

 

 

 

 

Montag, 24. Dezember – Kirche 

15.00 Uhr Christvesper  

mit Krippenspiel 

 

17.00 Uhr Christvesper 

 

22.30 Uhr Andacht zur Christnacht 

 

Dienstag25. Dezember – Kirche 

10.00 Uhr Gottesdienst zum  

1. Weihnachtstag  

mit Abendmahl 

 

Mittwoch, 26. Dezember – kath.  

Kirche 

10.00 Uhr musikalischer Gottesdienst 

zum 2. Weihnachtstag  
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Rückblick – Andacht Frieden & Gerechtigkeit 

Die Andacht für „Frieden und Ge-

rechtigkeit“ am 17. Oktober 2018 be-

reitete der Frauenkreis unserer Kir-

chengemeinde vor. 

Wir wollten den Andachtsbesuchern 

von Frauen erzählen, die in ihrem fes-

ten Glauben an Gottes Hilfe und Güte, 

für uns beeindruckende Vorbilder sind, 

in ihrer Lebenshaltung und in ihrem 

Wirken gegen Gewalt, Krieg und Un-

gerechtigkeit. 

So erzählten wir 

von Sophie 

Scholl. Sie war 

Mitglied der 

„Weißen Rose“, 

einer Wider-

standsgruppe im 

Dritten Reich.  

Bei einer Flugblattaktion, zusammen 

mit ihrem Bruder Hans, wurde sie ver-

haftet. Mit nur 21 Jahren wurde sie 

wenige Tage später hingerichtet.  

Zeitzeugen berichteten von ihrem un-

erschütterlichem Glauben und ihrer 

aufrechten Haltung in diesen Tagen. 

Die zweite Frau, die wir den Besu-

chern nahebrachten, ist Margot      

Käsmann, die in der Evangelischen 

Kirche in Deutschland wirkt und uns 

auf ganz vielfältige Weise beeindruckt. 

Sie steht für den 

Einsatz der   

Rechte der Frau-

en, forderte in 

ihrer Arbeit in 

den verschiede-

nen Ämtern und 

Funktionen der 

Evangelischen 

Kirche uns auf, 

aus unserem 

Glauben heraus 

zur Verantwor-

tung für unsere Welt, für Frieden und 

Gerechtigkeit einzutreten. Vielen 

Christen gibt sie auch in ihren zahlrei-

chen Büchern Hilfe zur Orientierung in 

ihrem Leben und Handeln. 

Begleitet wurde unsere Erzählung von 

Liedern und Gebeten. 

Für uns ganz wichtig war die Fürbitte, 

dass Gott uns ermutigen möge, in un-

serer kleinen Welt für Gerechtigkeit 

und gegen Unfrieden einzutreten! 

Bild/Text: Sabine Scheibe 
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Rückblick – Reformationsgottesdienst 

„Zur Freiheit seid Ihr berufen“ 
Eindrücke vom Reformationsgottes-

dienst der Kirchenregion Hagenow 

 

Die Kirchengemeinden der Kirchenre-

gion Hagenow haben zum gemeinsa-

men Gottesdienst am Reformationstag 

eingeladen. 

Über 100 Gemeindeglieder der sechs 

beteiligten Kirchengemeinden haben 

sich in Leussow versammelt. 

Die Posaunenchöre aus Lübtheen und 

Hagenow eröffneten den Gottesdienst. 

Sänger der Chöre aus Lübtheen und 

Hagenow stimmten die Gemeinde auf 

das Lob Gottes ein. 

Pastor Höppner aus Hagenow ermutig-

te in seiner Predigt die Gottesdienstge-

meinde aus der Freiheit heraus, die 

Gott uns schenkte, aktiv für unsere 

Mitmenschen tätig zu werden. 

Beim Abendmahl kamen die Gemein-

deglieder der verschiedenen Gemein-

den zusammen. Sie erhielten Ermuti-

gung und Stärkung für unsere Gemein-

schaft. Denn als Christen leben wir 

zusammen und geben ein Zeugnis des 

Glaubens in unseren Dörfern und 

Städten. Wir gestalten das Leben mit 

und haben als Christen Verantwortung 

auch für die Stimmung in unserer Re-

gion. Diese Verantwortung verbindet 

uns über die Gemeindegrenzen hin-

weg. 

 

Nach dem musikalisch schön gestalte-

ten Gottesdienst unter der Beteiligung 

vieler haupt– und ehrenamtlicher Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter waren 

alle noch zum Gespräch und Aus-

tausch eingeladen. Dabei gab es Tee 

und Schmalzstullen, die von Gemein-

degliedern aus Leussow vorbereitet 

worden waren. 

Ein Dank an die Kirchengemeinde 

Leussow, die uns alle gastfreundlich 

aufgenommen hat. 

Text: Pastor Thomas Robatzek 
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Kinder- und Jugendseite 

Auf zur Kinderkirche 

Jeden Montag (nicht in den Schulferi-

en) gibt es dort etwas zu erfahren zu 

den Geschichten aus der Bibel, den 

Festtagen im Kirchenjahr und von uns 

selbst natürlich. Das alles ist gewürzt 

mit Spiel und Spaß und Bastelei.  

Seid ihr dabei? 

13.30 - 14.30 Uhr Klasse 1 bis 2 

14.30 - 15.30 Uhr  Klasse 3 bis 4 

 

Offenes Kinderturnen in der 

Sporthalle am Kietz  

Kinder und Jugendliche sind eingela-

den zum Toben, Kicken, Klettern –

dienstags von 15.15 Uhr bis 16.30 Uhr. 

Betreut wird das offene Angebot von 

Katja Huenges, einer Kollegin vom 

ASB Freizeithaus und einem ehren-

amtlichen Helfer mit Übungsleiteraus-

bildung. 

Kinderkirche in Kirch Jesar 

Für alle Kinder von 1.-6. Klasse ist die 

Kinderkirche im Gemeindehaus in 

Kirch Jesar, dienstags in der Zeit von 

15-16 Uhr. Herzlich willkommen! 

Kindergottesdienst 

Jeden dritten Sonntag im Monat findet 

im Sonntagsgottesdienst parallel zum 

Predigtteil der Kindergottesdienst statt. 

Dazu gehen die Kinder mit einer Mitar-

beiterin des Kindergottesdienstteams 

in die rote Baracke. Dort hören sie eine 

Geschichte aus der Bibel, es wird ge-

sungen, gespielt und gebastelt. An den 

Feiertagen im Kirchenjahr wird auch 

Kindergottesdienst angeboten.  

Bitte informieren Sie sich dazu vorn im 

Gemeindebrief, wo die Gottesdienste 

aufgeführt sind. 

Wer hat Lust und Zeit unser Team zu 

verstärken? Wir freuen uns über jeden, 

der Interesse hat, mit Kindern diese 

Zeit zu gestalten. 

Kontakt: Simone Muschick 

Kinderbibeltage vom 11.02.-13.02.19 

Herzliche Einladung an alle Kinder von 

der 1. bis 6. Klasse. 

Wir werden die Kinderbibeltage dies-

mal in der 2. Winterferienwoche in Blü-

cher bei Boizenburg verbringen.  

Dabei werden wir auch Kinder aus an-

deren Gemeinden kennenlernen. 

Übernachtet wird im „Alten Pfarrhaus“. 

Die Kosten betragen 25,00 €, für Ge-

schwisterkinder 20,00 €. 

Wir werden uns mit einer biblischen 

Geschichte beschäftigen und sie krea-

tiv umsetzen. 

Am 13.02.2019 um 16.00 Uhr gibt es 

eine Präsentation für Eltern, Geschwis-

ter, Freunde, in Form eines kleinen 

Theaterstückes. 

Bitte meldet Euch bis zum 25.01.2019 

bei Simone Muschick an. 
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Kinder- und Jugendseite 

Einladung zum Straßentheater-

projekt nach Südfrankreich vom 

30.06.-15.07.2019 

 

Wer Lust auf freies Theater auf Stra-

ßen und Plätzen hat, der ist hier genau 

richtig. 

Alle Jugendlichen ab 14 Jahren sind 

eingeladen, sich an einem Straßenthe-

aterprojekt aktiv zu beteiligen. 

In Zusammenarbeit mit den Gemein-

den Roggendorf und Gadebusch und 

unserer Gemeinde Hagenow und Um-

gebung werden wir uns ein halbes 

Jahr lang intensiv darauf vorbereiten.  

Wir werden Theaterspieltechniken er-

lernen, Erfahrungen in der Gruppe ma-

chen und ein ganz eigenes Stück ent-

wickeln, mit dem wir dann auf die Rei-

se nach Avignon zum Straßentheater-

festival gehen. 

Davor geht es drei Tage nach Taize in 

die Kommunität, die bekannt ist für die 

ökumenischen Jugendtreffen.  

 

Die Jugendlichen werden in Kleinbus-

sen reisen und natürlich eingebunden 

in die Verantwortlichkeiten des tägli-

chen Miteinanders. 

Termine der Vorbereitungstreffen sind: 

22.03.-24.03.2019 

12.04.-17.04.2019 

03.05.-05.05.2019 

24.06.-26.05.2019 

21.06.-23.06.2019 

 

Fahrt nach Südfrankreich  

vom 30.06.-15.07.2019 

Anmeldung bis spätestens 24.12.2018 

bei Simone Muschick 

Verantwortliche Leiter:  

Steffen Nowack und Simone Muschick 

(Gemeindepädagogen) 
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Kleidersammlung 

für Wärme und Würde … 

Kleidersammlung 
Kleidung – Schuhe – Haushaltswäsche 

 

der Ev.-Luth. Stadtkirchengemeinde Hagenow 

 

Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schuhe sowie Haushaltswäsche  

im Plastikbeutel oder gut verpackt 

 

von Montag, 14. Januar 2019 

bis Donnerstag, 17. Januar 2019 

 

Mo, Di, Do von 08:00 bis 12:00 Uhr und Di von 13:00 bis 17:00 Uhr  

(Mittwoch keine Abgabe). 

 

zu folgender Sammelstelle: 

 

Stadtkirche Hagenow/Gemeindebüro 

 

Für Ihre Unterstützung danken Ihnen Ihre Kirchengemeinde  

und die Deutsche Kleiderstiftung.  
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In eigener Sache … „Neue Homepage“ 

Übrigens … 

Wir haben eine neue Homepage. Gerade rechtzeitig zum Altstadtfest konnten wir 

sie Online schalten. Die neue Adresse:  

www.kirche-hagenow.de 

Auf zahlreichen Seiten finden Sie hier Informationen über das Leben in unserer 

Kirchengemeinde. Schauen Sie doch einmal hinein. Wir freuen uns auf Ihren Be-

such. Auch über Rückmeldungen, Anregungen und Kritik freuen wir uns. 

www.kirche-hagenow.de 

Wandschmierereien auf dem  

Friedhof Hagenow 

Leider gibt es überall auf der Welt 

Menschen, die Häuser und Wände und 

vieles mehr mit ihren Meinungen und 

vermeintlichen Kunstwerken be-

schmieren. Dabei handelt es sich um 

eine Sachbeschädigung. Und eine Rei-

nigung kostet viel Geld. 

In diesem Jahr mussten deshalb be-

reits zweimal Teile der Friedhofsmauer 

gereinigt werden.  

 

Bitte halten Sie die Augen offen, falls 

Sie etwas Verdächtiges in dieser Hin-

sicht bemerken! 

Melden Sie dies der Friedhofsverwal-

tung, den Pastoren oder einem der 

Mitarbeiter! 
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Aus der Kirchengemeinde Kirch Jesar / Neu-Klüß / Moraas 

Termine: 

 

18. November 14.00 Uhr 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

mit Anzünden einer Kerze für die  

Verstorbenen 

 

09. Dezember 14.00 Uhr 

Einladung zum Adventnachmittag in 

Kirch Jesar in der Kirche und im Dorf-

gemeinschaftshaus 

 

Beginn in der Kirche mit Musik und 

Singen zum Advent 

 

Ab 14.45 Uhr gibt es im Dorfgemein-

schaftshaus Kaffee, Kuchen, gemein-

sames weihnachtliches Singen und 

Geselligkeit 

 

 

24. Dezember - Heilig Abend 

Christvesper 

15.00 Uhr in Moraas 

17.00 Uhr in Kirch Jesar 

 

31. Dezember 15.00 Uhr 

Gottesdienst zum Jahresabschluss 

in Kirch Jesar 

 

20. Januar 14.00 Uhr 

Gottesdienst in Kirch Jesar 

 

23. Februar 14.00 Uhr 

Seniorennachmittag zum  

Jahresauftakt in Moraas 

 

03. März 10.00 Uhr 

Weltgebetstag in Kirch Jesar 
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Aus der Kirchengemeinde Kirch Jesar / Neu-Klüß / Moraas 

Rückblick – Sommerfest 2018 

Am 08. September fand in Kirch Jesar 

zwischen Kirche und Gemeindehaus 

das traditionelle Sommerfest statt. 

Beginnend mit 

einem Konzert 

der beiden Stu-

denten aus Ber-

lin: Lara Meyer-

Struthoff an der 

Harfe und Jonas 

Kämper, Flöte. 

Sommerträume 

nannten sie ihr 

kleines Pro-

gramm, mit be-

kannten Melodien wie „Soiree de St. 

Petersbourg“, es war für alle Besucher 

ein wunderbares Erlebnis. 

Danach ging es bei 

herrlichem Wetter 

zum gemütlichen 

Beisammensein auf 

den Platz mit den 

selbstgebauten 

Häusern von der 

Kinderfreizeit 

„Willkommen im 

wilden Westen“.  

Simone Muschick 

hatte Spiele für 

groß und klein vor-

bereitet, wie zum 

Beispiel Gold 

schürfen. Anschlie-

ßend gab es gegrill-

te Steaks, Brat-

wurst und selbstge-

machte Salate, sowie 

reichlich zu trinken und 

Knüppelkuchen am La-

gerfeuer. 

Rückblickend war es 

ein gelungenes Fest. 

Ein großes Dankeschön 

an alle Helfer! 

Bilder/Text: Vera Timm 
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Unsere Kirchengemeinde konnte sich 

über zwei Täuflinge freuen. Im August 

wurden die kleine Wanda Prüß, die 

den gleichen Namen von ihrer Uroma 

bekam und im September Richard 

Reinwarth, beide aus Kirch Jesar,   

getauft. 

Ein weiterer Höhepunkt war unser Ern-

tedankgottesdienst mit anschließender 

Gemeindeversammlung.  

Viele Helfer schmückten am Vorabend 

die Kirche mit Blumen und Erntega-

ben. Der Gottesdienst mit Abendmahl 

wurde festlich umrahmt durch den Po-

saunenchor aus Hagenow, herzlichen 

Dank dafür. 

Anschließend ging es in den Gemein-

deraum zum Kaffeetrinken mit selbst-

gebackenem Kuchen. 

Anne-Maria Schulz berichtete über die 

Arbeit des Kirchengemeinderates, die 

Aktivitäten und weitere Vorhaben der 

Kirchengemeinde, verdeutlicht durch 

einen Diavortrag. So konnte sich jeder 

ein Bild über die bisher geleistete Ar-

beit machen und Fragen stellen. Für 

das bisher gezahlte Kirchengeld, was 

zu 100% in unserer Kirchengemeinde 

verbleibt, möchten wir uns herzlich 

bedanken. 

Text/Bild: Vera Timm 

 

 

 

2. Dezember 2018 | 1. Advent 

13.00 Uhr Vellahn 

Adventsmarkt an und in der Kirche. 

Der Tag wird mit einem Konzert von 

„Vocapella“ mit Kindern um 16.30 Uhr 

ausklingen. 

 

8. Dezember 2018 

17.00 Uhr Warlitz 

Adventliche Musik 

Die Lübtheener Kantorei unter der Lei-

tung von Dorothea Ziegler musiziert 

bekannte Advents- und Weihnachts-

lieder 

 

9. Dezember 2018 | 2. Advent 

14.00 Uhr Melkof  

Orgeleinweihung 

 

Aus der Kirchengemeinde Kirch Jesar / Neu-Klüß / Moraas 

Aus der Kirchengemeinde Vellahn 
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Anschriften und Bankverbindungen 

Gemeindebüro und  

Friedhofsverwaltung 

Sylvia Hermann 

Kirchenplatz 4 

19230 Hagenow 

Tel. 03883 - 723 128 

hagenow@elkm.de 

Sprechzeiten 

Montag und Donnerstag 

08.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 

13.00 - 17.00 Uhr 

 

Friedhof 

Olaf Haustein 

Tel. 0172 - 4642483 

 

Leila Hellmann 

Tel. 0174 - 6019226 

 

Kirchenmusik 

Kantor: Stefan Reißig 

Tel. 0172 - 9312945 

kantorei-hagenow@gmx.de 

Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen 

Gemeindepädagogin: 

Simone Muschick 

Tel. 01573 - 77 29 705 

simone.muschick@elkm.de 

 

Projektstelle Integration 

Sozialpädagogin: 

Katja Huenges 

Tel. 01520 - 5348671 

katja.huenges@elkm.de 

 

Pfarre I & KG Kirch Jesar 

Pastor Thomas Robatzek 

Tel. 03883 - 723 023 

Kirchenplatz 3, 19230 Hagenow 

pfarre1-hagenow@elkm.de 

 

Pfarre II 

Pastor Volker Höppner 

Tel. 03883 - 723 017 

Kirchenplatz 4, 19230 Hagenow 

pfarre2-hagenow@elkm.de 

Bankverbindung Kirchengemeinde Hagenow 

IBAN: DE92 5206 0410 0005 3405 27 BIC: GENODEF1EK1 

 

Bankverbindung Kirchengemeinde Kirch Jesar 

IBAN: DE70 5206 0410 0005 3405 35 BIC: GENODEF1EK1 

Impressum 

Das Redaktionsteam der Kirchengemeinden Hagenow und Kirch Jesar 

Ansprechpartner: Sylvia Hermann 

Druck: Gemeindebriefdruckerei 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 

1. Februar 2019 



Gottesdienste Weihnachten - Silvester 

24. Dezember, Heilig Abend 

15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 

17.00 Uhr Christvesper 

22.30 Uhr Andacht zur Christnacht 

25. Dezember, 1. Weihnachtstag  

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

26. Dezember, 2. Weihnachtstag  

10.00 Uhr musikalischer Gottesdienst  

in der katholischen Kirche 

30. Dezember, 1. Sonntag n. Weihnachten 

10.00 Uhr Gottesdienst 

31. Dezember, Silvester 

17.00 Uhr Jahresschlussandacht 


